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Ziele und Inhalte
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Einfach, verständlich, überzeugend – Reicht vollkommen!

Wir alle sind damit konfrontiert: Krise im Dauermodus – Corona, Energie, aggressives Russland, 
Zinsen, Nahost in Europa, Klimawandel. Europa ist – auch – in einer anderen Krise, nämlich in 
der Bürokratiekrise: Neue Herausforderungen und neue Themen werden mit neuen Regelun-
gen bewältigt. Der politische Konsens zur drängenden bürokratischen Entschlackung ist so 
alt und breit wie nie. Für jedes neue Gesetz soll ein Belastungsausgleich geschaffen werden. 
Schlagworte wie „better regulation“ prägen die Debatte. Unternehmen lässt diese Diskussion 
erstaunen. Sie erleben in der Praxis gerade das genaue Gegenteil. Bürokratische Belastungen 
nehmen im wirtschaftlichen Alltag massiv zu. Ist der politische Dialog phrasenhaftes Lippen-
bekenntnis? Reduktion der Belastung und der Komplexität bedarf der praktischen Umsetzung 
in den Unternehmen – gerade auch durch Antrieb des Aufsichtsrats.

Nicht allein die staatliche Bürokratie ist kompliziert, vielmehr auch die der Unternehmen 
selbst. Goldplating, Anheben der gesetzlichen Regelung, Vereinheitlichung von Compli-
ance-Regimen über alle Tochtergesellschaften hinweg und damit Verschärfung für einzelne 
Gesellschaften, Regelsetzung von Oben und vom Großen ohne Anpassung im Einzelnen 
erzählen davon. Nachhaltigkeitsberichterstattung und Lieferkettensorgfalt grüßen mit jedem 
Tag heftiger! Diese Art der Regelsetzung zur „Absicherung des Einzelnen“ geht am Ziel vor-
bei. 

Der Aufsichtsrat ist nicht schlichter Passagier der Entwicklung. Vielmehr muss er seine Rolle als 
Gestalter dieses Rahmens aktivieren. Er hat seine Aufgabe der Vereinfachung, der Beseitigung 
der heißen Luft wahrzunehmen und Übersetzer der allgemein gehaltenen Bestimmungen in 
das Leben seines Unternehmens zu sein. Die Mitglieder des Aufsichtsrats müssen mit den Be-
troffenen reden, die Reduktion von teurer Komplexität, die keinen Nutzen stiftet, einmahnen 
und die präzise verständliche Sprache für ihr Unternehmen fordern und leben. Sofort.



Vortragende  
und Diskutanten
14. Österreichischer Aufsichtsratstag

RA Dr. Eva Baumgartner, MBA, 
GEMBA,
Partnerin Briem Baumgartner 
Rechtsanwälte GmbH

Univ.-Prof. Dr. Elisabeth 
Brameshuber,
Institut für Arbeits- und Sozialrecht, 
Universität Wien

Mag. Dr. Christine Catasta,
Aufsichtsratsvorsitzende der BIG 
Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H., 
Aufsichtsratsmitglied u.a. der Austrian 
Airlines AG, der Verbund AG und der 
Erste Group Bank AG

Univ.-Prof. Dr. Anne d’Arcy, 
Institut für Corporate Governance, 
WU Wien

RA Dr. Clemens Hasenauer,  
LL.M./MBA,
Managing Partner, Cerha Hempel 
Rechtsanwälte GmbH 

RA Dr. Peter Kunz, 
Partner Kunz Wallentin Rechtsanwälte 
mit Schwerpunkten M&A / Corporate 
und Real Estate, Stiftungsvorstand in 
österreichischen Familienunternehmen 
und Unternehmensbeirat

Dr. Wolfgang Leitner, 
Stellvertretender Aufsichtsratsvorsit-
zender der Andritz AG

Prof. Dr. Julia Nicolussi,
Lehrstuhl für Handels-, Gesellschafts-, 
Wirtschaftsrecht und Rechtsverglei-
chung, Universität Zürich

Hans Dieter Pötsch, 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
Volkswagen AG

Cord Prinzhorn, 
Aufsichtsratsvorsitzender der 
Semperit AG und der Lenzing AG

Dr. Joachim Schönbeck, 
Vorstandsvorsitzender der Andritz AG

 

Prof. Dr. Stefan Simon, 
Chief Administrative Officer und Head 
of the Americas, Deutsche Bank AG 

Mag. Jasmin Soravia, LL.M., 
Aufsichtsratsmitglied der GrECo Group



Programm

WORKSHOP-MODUL (OPTIONAL)

14. Österreichischer Aufsichtsratstag

09:15 – 09:45	 Anmeldung mit Begrüßungskaffee

09:45 – 11:45	 Workshops 

		  3 parallele Fallstudien für Familienunternehmen, öffentliche 
Unternehmen und börsenotierte Unternehmen

11:45 – 13:00 	 Mittagsbuffet

13:00 – 13:15	 Begrüßung durch Univ.-Prof. Dr. Rupert Sausgruber, Rektor der WU 
Wien

13:15 – 14:00	 Zentrale Herausforderungen für den Aufsichtsrat eines global tätigen 
Unternehmens

		  Hans Dieter Pötsch, Aufsichtsratsvorsitzender der Volkswagen AG

14:00 – 14:45 	 ESG in den US und in der EU – Der Trend zur Nachhaltigkeit

		  Prof. Dr. Stefan Simon, Chief Administrative Officer und Head of the 
Americas, Deutsche Bank AG

AUFSICHTSRATSTAG

Familienunternehmen Öffentliche Unternehmen Börsenotierte Unternehmen 
Moderation:
›	Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Susanne 
Kalss, LL.M. 

›	RA Dr. Peter Kunz

Moderation: 
›	Univ.-Prof. Dr. Werner  
H. Hoffmann

›	RA Dr. Eva Baumgartner, MBA, 
GEMBA

›	Prof. Dr. Julia Nicolussi

Moderation: 
›	Univ.-Prof. Dr. Anne d’Arcy
›	RA Dr. Clemens Hasenauer, 
LL.M./MBA

Ständige Kooperationspartner



14. Österreichischer Aufsichtsratstag

14:45 – 15:05	 Kaffeepause

15:05 – 15:50	 Neue Rollen, neuer Zauber – Ansporn für Veränderung und 
Vereinfachung?

		  Dr. Joachim Schönbeck, Vorstandsvorsitzender der Andritz AG
		  Dr. Wolfgang Leitner, Stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender der 

Andritz AG

15:50 – 16:20	 Baby und Vorstand – Lieber Aufsichtsrat, entflechte die Gesetze? 

		  Univ.-Prof. Dr. Elisabeth Brameshuber, Institut für Arbeits- und 
Sozialrecht, Universität Wien

16:20 – 16:45	 Kaffeepause

16:45 – 17:30	 Die Welt in mehreren Geschwindigkeiten – Wie halten Sie in Ihren 
Unternehmen Kurs auf das Wesentliche?

		  Mag. Jasmin Soravia, LL.M., Aufsichtsratsmitglied der GrECo Group
		  Cord Prinzhorn, Aufsichtsratsvorsitzender der Semperit AG und der 

Lenzing AG
		  Mag. Dr. Christine Catasta, Aufsichtsratsvorsitzende der BIG 

Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H., Aufsichtsratsmitglied u.a. der 
Austrian Airlines AG, der Verbund AG und der Erste Group Bank AG

Ab 17:30		 Abschluss-Achterl

		  Die Industriellenvereinigung lädt zum Get-together

AUFSICHTSRATSTAG

In Medienpartnerschaft  
mit



Als Ergänzung zum bereits etablierten Österreichischen Aufsichtsratstag wird auch dieses 
Jahr wieder ein Workshop für (zukünftige) Prüfungsausschussmitglieder stattfinden.
Beginn	 18:30 Uhr
Ort	 WU Wien, Gebäude LC, Festsaal 1
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.aufsichtsratstag.at

Die Rolle der Internen Revision in der Governance des Unternehmens

Univ.-Prof. Dr. Anne d‘Arcy, Institut für Corporate Governance, WU Wien, Mitglied 
Österreichischer Arbeitskreis für Corporate Governance, Mitglied im Wissenschaftlichen 
Beirat des Deutschen Instituts für Interne Revision, Leiterin des Schmalenbacharbeitskreises 
Externe und Interne Überwachung der Unternehmung

Zusammenspiel zwischen Interner Revision, Prüfungsausschuss und Abschlussprüfer

Dipl.Kfm.Univ. Dorotea-E. Rebmann, WP/StB, Partnerin bei PwC, Präsidentin des iwp, 
Fachsenat für Banken (Institut für Facharbeit, KSW)

Die Unabhängigkeit der Internen Revision gegenüber Board, Aufsichtsorganen und 
Abschlussprüfer

Marc Wössner, WP/StB, Executive Vice President Corporate Audit, Bertelsmann, Mitglied 
im Programmausschuss des Deutschen Instituts für Interne Revision

Anforderungen an die Interne Revision aus Sicht des Aufsichtsrats

Dr. Gertrude Tumpel-Gugerell, ehemaliges Mitglied des Direktoriums der EZB, Mitglied 
des Aufsichtsrats und Vorsitzende des Ausschusses für ESG der Commerzbank AG, Mitglied 
des Aufsichtsrats der OMV AG, AT&S AG und VIG AG 

Moderation durch Univ.-Prof. Mag. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M.

Prüfungsausschuss Special

Prüfungsausschuss und Interne Revision
Workshop für (zukünftige) Prüfungsausschussmitglieder

Veranstalter 
Univ.-Prof. Dr. Ewald Aschauer
Univ.-Prof. Mag. Dr. Eva Eberhartinger, LL.M.
Univ.-Prof. MMag. Dr. Klaus Hirschler

Programm



Service und Information
14. Österreichischer Aufsichtsratstag

VERANSTALTUNGSINFORMATIONEN

Termin:	 15. Februar 2024

Teilnahmegebühr:	 Aufsichtsratstag: EUR 470,– (zzgl. 20 % USt.)
	 Optionales Workshop-Modul:  

EUR 80,– (zzgl. 20 % USt.)

Veranstaltungsort:	 WU Campus, Welthandelsplatz 1 
1020 Wien 
Workshops: Gebäude D3, EG 
Plenum: Gebäude LC, Festsaal

Ansprechpartner:	 info@aufsichtsratstag.at

Anmeldung per Mail:	 anmeldung@aufsichtsratstag.at

Online-Anmeldung und weitere Informationen zum Aufsichtsratstag: www.aufsichtsratstag.at
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Der Campus WU liegt zwischen den 

MIT DEM AUTO  
Parkmöglichkeiten finden Sie in  
der Parkgarage der WU 



❏	 Ich melde mich verbindlich zum 14. Österreichischen Aufsichtsratstag am 15. Februar 2024 an  
(EUR 470,– zzgl. 20 % USt.).

❏	 Ich nehme zusätzlich am Workshop-Modul (09:45 – 11:45 Uhr) teil (EUR 80,– zzgl. 20 % USt.).

	 Meine Workshopwahl: 
❏ Familienunternehmen       ❏ Öffentliche Unternehmen       ❏ Börsenotierte Unternehmen

❏	 Ich nehme zusätzlich am Prüfungsausschuss Special um 18:30 Uhr teil (kostenlos).

Titel/Vorname/Name	 Funktion/Abteilung

Firma/Organisation	 Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (UID)

Straße	 PLZ, Ort

Telefon	 E-Mail

Datum, Unterschrift	 Gutschein-Code

Rechnungsanschrift (falls nicht mit Teilnehmeranschrift ident)

Firma/Organisation	 Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (UID)

Straße	 PLZ, Ort

Nach Ihrer verbindlichen Anmeldung senden wir Ihnen unverzüglich eine Anmeldebestätigung bzw. 
eine Rechnung zu. 

Verein zur Forschung und Förderung der Unternehmensaufsicht, Welthandelsplatz 1, Gebäude D3, 3. OG, 1020 Wien

Anmeldung
14. Österreichischer Aufsichtsratstag

❏ Hiermit stimme ich der Datenschutzerklärung (abrufbar unter www.aufsichtsratstag.at/impressum-
und-datenschutzerklaerung) zu und nehme zur Kenntnis, dass das Ankreuzen eine Zustimmung iSd Art 
6 Abs 1 lit a DSGVO darstellt. 


